
OT TO  J U N GW I R T H

Anfahrtsplan unter:
http://anfahrt.neunzendorf.at



Geburtstagsgruß

Otto Jungwirth ist aus meinem Leben nicht wegzudenken. Wenn er 
jetzt achtzig ist, so habe ich ihn durch zwei Drittel seines Lebens be-
gleitet, in einem ständigen Austausch, der uns oft sehr nahe einander 
herangeführt und zeitweise auch voneinander entfernt hat. In diesem 
Wechsel lag stets etwas Ehrliches und Fruchtbares. Wir sind grundver-
schieden, es war aber jedem von uns wichtig, den anderen auch 
dort zu entdecken, wo ihm dieser nicht gleich verständlich erschien. 
Als Mensch wie als Maler ist Otto Jungwirth für mich seit je ein selte-
nes Beispiel für Lauterkeit und Ehrlichkeit. Er ist unfähig zum geringsten 
Kompromiss oder zum Schimmer eines Verrats an dem, worin er seine 
Aufgabe sieht, denn diese ist sein persönliches Anliegen und ein Aus-
druck seines Wesens.
Das Alltägliche, das für die meisten Menschen ohne Zauber ist, erlebt 
er als eine Fülle von Lebendigem, das ihm auf Schritt und Tritt begeg-
net, mit dem Anspruch, von ihm wahrgenommen und dargestellt zu 
werden.
Daraus entsteht und besteht seine Malerei. Ihr Schwerpunkt liegt 
ebenso im Subjektiven wie im Gesetzmäßigen der bildnerischen Dar-
stellung. Dadurch wird dieser Maler der Malerei und dem Dargestell-
ten gerecht.
Ich danke Otto Jungwirth für unsere Freundschaft und wünsche uns 
beiden, dass wir sie noch lange genießen können.	
										        

Eric Ess

Einladung zur Ausstellung

OTTO JUNGWIRTH
Aquarelle und Zeichnungen

in der

Zendorf 19, 4551 Ried im Traunkreis

bei Hannes und Christa Gstöttenmayr

Eröffnung am Samstag, den 12. Oktober 2013, um 17 Uhr

Ausstellungsdauer bis Sonntag 10. November 2013

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.neunzendorf.at

Geöffnet Sonntag von 14 - 18 Uhr, 
sowie jederzeit nach Vereinbarung. Telefon: 07588/6305, 

christa@neunzendorf.at


